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Weniger Stress bei der Studien- und Berufswahl

Berufswelt im Wandel 

Anspruch an Arbeit

Menschenbild und Ergebnis

Gedankliches Modell dahinter

Berufswahl früher 
(z. B. vor 20–30 Jahren) 

Einen sicheren Job haben, der so weit passt 
und „lange hält“.

Feste Persönlichkeitsprofile 
Ziel: eine passende Auswahl aus gängigen 
Berufsbildern treffen

Einmalige Berufsfindung und evtl. Anpas-
sungsweiterbildungen, Neuorientierung wird 
eher als Krise empfunden.

Berufswahl heute 

Arbeit mit Sinn, Selbstverwirklichung,  
Work-Life-Balance und dennoch genug Geld 
verdienen

Persönlichkeit entwickelt sich mit Umfeld und 
Erfahrungen. 
Erst einmal eine Richtung wählen, die viel-
versprechend ist und genug Möglichkeiten 
danach offenlässt.

Nach einer Einstiegsberufswahl erfolgt alle 
paar Jahre eine Anpassung und Orientierung. 
Die Suche nach der eigenen Nische oder 
dem individuellen Platz für das eigene Job-
profil steht im Vordergrund.

Problem: Beide Ansätze existieren aktuell parallel in unseren Köpfen!


